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Herzliche Einladung zu den  

musikalischen Veranstaltungen 

in unserer Gemeinde im Mai: 

„The storm is passing over“  
 

Am Sonntag, 11. Mai um 17:00 Uhr, findet in 
der evangelischen Kirche „Zur Himmelspforte“ 
Ober-Eschbacher Str. 76, das  
Abschlusskonzert des Gospelworkshops 
mit Nehemiah H. Brown und dem Rhine-Main 
Community Choir statt.  

Kantate! - Singt! 

Diesen Namen für den Sonntag nehmen wir 

als Motto für die Gestaltung des  

Gottesdienstes am 18. Mai um 10:45 Uhr in 

der Kirche „Zur Himmelspforte“. 

Die vier Gemeindechöre ( Kinderchöre,  

Jugend– und Kirchenchor ), der Frauenchor 

O Sisters und Jim Schar am Klavier laden Sie 

zu einer Menge Musik - zum Zuhören und 

natürlich auch zum Mitsingen - ein. 

Kommen Sie zahlreich 

und lassen sich  

überraschen.  

 Jutta Hikel 

& 

Fotos: W. Tremmel 
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Bald stehen die Konfirmationen in unserer 
Gemeinde an. Dieses Jahr sind es 26  
Konfirmandinnen und Konfirmanden, die 
diesen feierlichen Gottesdienst als  
Abschluss ihrer Konfirmandenzeit begehen. 

Es gibt ganz verschiedene Aspekte, die in 
den Konfirmationsgottesdiensten wichtig 
sind: 

Das „Ja“ der Konfis zum christlichen  
Glauben, die religiöse Mündigkeit oder 
auch der sichtbare Schritt, jetzt wirklich  
keine kleinen Kinder mehr zu sein. 

Für mich steht bei der Konfirmation aber 
vor allem der Segen Gottes im Mittelpunkt. 
Die Konfis knien vor den Altar, um Gottes 
Segen zu empfangen. 

Gott sei mit euch und begleite euch. 
Gott gebe euch offene Augen für die  
Wunder der Schöpfung. 
Lebt in der Liebe Gottes und  
gebt sie weiter. 
So segne euch Gott. Amen. 

Diese Worte spreche ich über den Jugend-
lichen, dabei bekommen sie die Hand auf-
gelegt. 

Für mich ist dieses immer ein besonderer 
Moment. Nach einem Jahr Konfizeit mit 
allen Höhen und Tiefen ist der Segen ein 
würdiger Abschluss und er öffnet den  
Horizont für alles, was jetzt folgen wird. 
Was es genau sein wird, wissen weder die 
Jugendlichen selbst noch ihre Eltern oder 
ich. 

Doch eines ist sicher: 

Gottes Segen begleitet die 26 Konfirmierten 
auf ihrem weiteren Lebensweg. 

Der Segen ist allerdings kein Schutz-
zauber, der vor allen Gefahren bewahrt 
und nur Glück garantiert. 

Gottes Segen ist eine Kraftquelle, die 
hilft, das Leben zu meistern. Gottes  
Segen gibt Kraft in schönen und  
schweren Zeiten. 

Das erleben hoffentlich die 26 Konfis, die 
wir am 29. Mai und 1. Juni in unserer 
Gemeinde auf diese besondere Weise 
segnen werden. 

Doch Gottes Segen wird am Ende all 
unserer Gottesdienste zugesprochen. Mir 
tut es gut, immer mal wieder den Segen 
Gottes zugesprochen zu bekommen, 
mich dieser Kraftquelle zu vergewissern, 
die mein Leben Tag für Tag begleitet. 

Und natürlich gibt es auch immer die 
Möglichkeit den Segen Gottes ganz per-
sönlich von uns Pfarrern zugesprochen 
zu bekommen. Sei es an wichtigen  
Wendepunkten im Leben oder wenn der 
eigene Akku leer ist und es gut tun würde 
mal wieder zu spüren, dass da noch eine 
andere Quelle ist, die meinem Leben 
Kraft spendet. 

Einen gesegneten Mai wünsche ich allen 
Leserinnen und Lesern unseres  
Gemeindebriefes 

Ihr Pfarrer 

Zum Glück gibt‘s den Segen 
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* * * * * 

Konzerte mit den Saitenflitzern  
in Bad Homburger Altersheimen 
 
Die Saitenflitzer, die sich nun schon seit 
fast anderthalb Jahren immer Montags zum 
gemeinsamen Proben treffen und bereits 
bei verschiedenen Anlässen in der Gemein-
de zu hören waren, haben nun auch erste 
Konzerterfahrungen außerhalb der Gemein-
de gesammelt. 
 
Mit einem kurzweiligen Programm waren 
sie zu Gast im Haus Luise und im Tatjana-
Gerdes-Haus und haben dort konzentriert 
und klangvoll zusammenspielend be-
schwingte Tänze aus aller Welt zum Besten 
gegeben. 

Nach den Osterferien starten die Saiten-
flitzer mit neuen Stücken in die nächsten 
Monate - ein idealer Zeitpunkt für junge 
Streicher im Grundschulalter mit Interesse 
am Ensemblespiel, mal zu einer  
Schnupperprobe dazu zu kommen. 
Infos und Anmeldung bei Andrea Christ, 
Tel.: 06172-68 77 78 oder unter 
info@musikstrolche-hg.de 
Wir freuen uns auf Euch!  

Bei uns in der Jungschar erlebst du span-
nende Geschichten und jede Menge Spaß, 
du kannst singen und lachen, spielen und 
toben, malen und basteln, Gemeinschaft 
mit anderen Kindern erleben und neue 
Freunde finden, Interessantes über Gott 
erfahren und ganz viel Neues ausprobie-
ren! 

Außerdem kannst du bei uns schon vor 
den Sommerferien Mittelmeerluft schnup-
pern. 

Nach aufwendigen Reisevorbereitungen 
besteigen wir ein Segelschiff und schip-
pern mit Paulus über das Wasser. Wir se-
hen aufregende Länder, lernen interessan-
te Menschen kennen und erleben auf un-
serer Reise spannende Abenteuer. 

Treffpunkt: Jeden Dienstag legen wir um 
14:30 Uhr in Ober-Eschbach ab. Ende der 
Tagesfahrt ist um 16 Uhr. Erster Termin: 
06. Mai 2014 

Leitung: Steffi Schild, Gemeindepädagogin, 
in Absprache mit Rektorin Katrin Dechert 
auch als Angebot der Schulbetreuung der 
Grundschule im Eschbachtal. 

Infos und Anmeldung bei:  
Steffi Schild, 06081-449944;  
stephanie.schild@web.de 

Kreuzfahrt im Mittelmeer - 

Abenteuerreise mit Paulus in der Jungschar  

tel:06172687778
mailto:info@musikstrolche-hg.de
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 Konfirmationen 2014 

In Ober-Eschbach 

Sonntag - 1 Juni - 10 Uhr 

 

In Ober-Erlenbach 

Donnerstag - 29. Mai - 10 Uhr 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag - 1. Juni - 10 Uhr 
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Einladung zum Frauenfrühstück im evangelischen Gemeindezentrum  
Ober-Erlenbach, Holzweg 36 

Zu unserem Frauenfrühstück am 22. Mai 2014 laden wir alle interessierten Frauen ganz 
herzlich ein. 

Nachdem wir ausgiebig gefrühstückt und Neuigkeiten ausgetauscht haben, wird uns Lisa 
Ziegler mit dem Wissen um unsere morphogenetischen (geistigen Felder) vertraut machen. 

Gemeint sind verhaltenskritische Muster und Glaubensätze, die uns seit unserer Kindheit 
begleiten : „das kannst du nicht“ - „das macht man nicht“ – oder man wird einfach ausge-
lacht oder gar bestraft, weil man anders reagiert als erwartet. 

Wir wollen uns mit diesen Feldern befassen, was sie mit uns gemacht haben, oder noch 
immer machen, da wir es nicht anders kennen. 

Im Austausch von eigenen Beispielen werden wir uns diesen Themen annähern und kön-
nen anfangen diese Muster oder Gewohnheitsfelder neu zu besetzen, wie es unserem We-
sen entspricht. 

Wir freuen uns auf Sie und auf Lisa Ziegler und ein spannendes und sicher bewegendes 
Thema. 
Ihr Frauenfrühstücksteam 

Sabine Holzer (489179) und Eva-Maria Pauler (9445856) 

Chorkonzert des Gesangverein  

Eintracht Liederkranz 

"Evergreens und Ohrwürmer" 

mit Eschbach-Singers, Chor Ober-Eschbach, 

Sonora Voce, PopChorN, Holzbläserensemble 

Reiskirchen 

17. Mai 2014, 19:30 Uhr 

Kath. Kirche Ober-Eschbach 

Einlass 19:00 Uhr 

Eintritt 10 € im Vorverkauf,  

12 € an der Abendkasse 

Karten bei allen Sänger/ -innen, in der  

Bunten Tüte, unter Tel. 456575 und auf 

www.gesangverein-obereschbach.de 

Die AWO in Ober-Eschbach lädt im 
Mai zum „Offenen Wohnzimmer“ 
ein: 

12.05.2014  Spielenachmittag und 
  Plauderkaffee 

26.05.2014  Frau Nicole Meier von 
der Kriminalpolizei informiert über 
den "Enkeltrick" und weitere Delikte. 

Das „Offene Wohnzimmer“ findet in 
der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr,  
am Kirchplatz 1, Ober-Eschbach 
statt. 
Für Gehbehinderte 
ist ein Fahrdienst 
eingerichtet, bei  
Bedarf bitte unter 
06172 41480  
anmelden.  

http://www.gesangverein-obereschbach.de
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Einladung zur Skulpt(o)ur mit den Rädern am 20. Mai! 

Start um 13 Uhr an der Erlenbachhalle. Wir fahren über Bommersheim, Oberursel 
nach Oberhöchstadt, dann durch die Parkanlagen in Niederhöchstadt am Wester-
bach entlang bis ins alte Eschborn. Besonders interessiert uns natürlich der Skulp-
turenpark. Ob wir dort den Bad Homburger Schwan entdecken? 
Rast machen wir in der alten Bauernschänke. Rückfahrt über die Steinbacher  
Höhe, Weißkirchen und über die Felder nach Hause.  
(Ca. 46 km mit kurzen Steigungen) Rückkehr gegen 18 Uhr. 

Wir wünschen uns eine gute Fahrt in froher Gemeinschaft! 
Helga Gruber  (Tel. 42976)  und Herbert Reininger  (Tel. 457458) 

PFINGSTBORNFEST  AM  9. JUNI 

Ohne Schweiß kein Preis! - Soll das diesjährige Pfingstbornfest als ein Fest stattfinden, 
dann braucht es ein paar helfende Hände, die mitanpacken und das Fest ermöglichen. 

Gesucht sind für  

 den Aufbau von Tischen und Bänken: vier Personen, am 9. Juni von 9.30 bis etwa 
10.15 Uhr 

 Verkauf der Getränke: je eine Person von 11.45 - 13.30 Uhr und  
von 13.30 - 15.00 Uhr 

 Kuchen- & Kaffeetheke: je eine Person von 12.30 - 13.30 Uhr und von 13.30 - 15.00 
Uhr, sowie eine Person für die Annahme der Kuchen, Aufschneiden, Kaffeekochen 

 Küchendienst: Kuchenteller und Kaffeetassen mittels Spülmaschine reinigen 
je eine Person von 12.30 - 13.30 Uhr und von 13.30 - 15.00 Uhr 

 Abbau und Aufräumen von Tischen und Bänken: vier Personen, am 9. Juni etwa  
von 15.00 - 15.45 Uhr 

Bitte melden Sie sich bei mir, Pfarrer Dietmar Diefenbach, Tel 45 70 19 oder  
im Gemeindebüro 488 230, bis zum 10. Mai. 

Anmeldung neuer Konfi-Jahrgang 

Wir laden euch ein, in einem Jahr eine Menge über den christlichen Glauben und die 

Kirche zu erfahren. Das alles in einer tollen Gemeinschaft und mit zwei gemeinsamen 

Konfi-Fahrten. Ob schon getauft oder noch nicht, meldet euch am  

  3. Juni um 20:00 Uhr  

für den neuen Jahrgang an (in der Regel seid ihr bei der Anmeldung in der 7. Klasse): 

In Ober-Eschbach im Gemeindesaal (Ober-Eschbacher Str. 76) oder 

in Ober-Erlenbach im Gemeindezentrum (Holzweg 36). 

     Pfarrer Diefenbach und Pfarrer Gerdes 
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Wir wurden von Anfang an herzlich in der 
Gemeinde als „Neulinge“ aufgenommen. 
Wir hatten bereits beide schon ein paar 
Jahre das Gemeindeleben mitgestalten 
können, unter anderem im Kirchenchor 
oder auf Gemeindefesten. Gemeinsam 
haben wir gerne die sonntäglichen Gottes-
dienste besucht. Zum Zeitpunkt unserer 
Heirat war uns bereits klar, dass die Ge-
meinde Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach 
unsere neue Heimatgemeinde werden 
würde. Durch unsere Verbundenheit woll-
ten wir uns daher hier trauen lassen. 

Ihr kleiner Anton wird bald ein Jahr alt; 
vergangenen August haben Sie ihn im 
Gemeindezentrum Ober-Erlenbach taufen 
lassen. Warum war Ihnen die Taufe zu 
einem relativ frühen Zeitpunkt wichtig?  

Dass unser Sohn getauft werden würde, 
stand von Anfang an fest. Uns ist es wich-
tig, dass Anton im Vertrauen auf Gott auf-
wächst und wir als Familie in einer christli-
chen Gemeinschaft leben. Die Taufe sollte 
auf jeden Fall im ersten Lebensjahr statt-
finden. Letztendlich war es eher eine Fra-
ge der Organisation, den großen und weit 
verstreuten Familienkreis zu versammeln. 

Es soll Eltern geben, die Schwierigkeiten 
haben, einen Taufpaten zu finden, weil so 
viele Menschen aus der Kirche ausge-
treten sind. Wie war das bei Ihnen?  

Eigentlich gab es bei der Suche keine 
Probleme. Ein großer Teil unseres Freun-
deskreises kann sich ähnlich stark mit dem 
christlichen Glauben identifizieren wie wir.  

Vielen Dank für die offenen Worte! 
  Monika Melzer-Hadji 

Taufe und Trauung   

Für immer mehr Menschen verlieren die 
kirchliche Trauung und die Taufe der Kinder 
an Bedeutung. Es ist nicht mehr selbstver-
ständlich, sich kirchlich trauen zu lassen 
oder nach der Geburt eines Kindes an die 
Taufe zu denken. Der Kirche wird nicht 
mehr zugetraut, diese Lebensereignisse 
sinnvoll zu begleiten.  

Ganz anders Britta 
und Heico Steinmetz 
aus Ober-Erlenbach. 
Sie haben in den  
letzten Jahren so-
wohl in unserer  
Gemeinde geheira-
tet, als auch ihren 
Sohn Anton taufen 
lassen. Wir haben 

Britta und Heico Steinmetz nach ihren 
Gründen dafür gefragt. 

Sie haben sich vor 4 Jahren in der Kirche 
"Zur Himmelspforte" trauen lassen. Warum 
war es Ihnen wichtig nicht nur auf dem 
Standesamt zu heiraten?  

Wir beide sind mit dem christlichen Glau-
ben aufgewachsen. Der Glaube hat uns 
geprägt, uns Halt und Hoffnung gegeben. 
Gemeinsam haben wir erlebt, dass man auf 
Gott Vertrauen kann. Eine Trauung unter 
dem christlichen Glauben gehörte für uns 
einfach dazu. Das geht sogar soweit, dass 
wir als unseren offiziellen Hochzeitstag den 
der kirchlichen Trauung nehmen.  

Viele Paare heiraten in ihrer alten Heimat. 
Auch Sie beide kommen ursprünglich nicht 
aus unserer Gemeinde. Warum wollten Sie 
dennoch hier Ihre Trauung feiern?  
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Wir feiern Gottesdienst im Mai 2014: 

Kinderkirche:   24. Mai, 11-13 h (siehe Seite 16) 

Kindergottesdienst: Ober-Eschbach: 11., 18. und 25. Mai, 10.45 h 

Taufen    
Durch die Taufe wurde in unsere Gemeinde aufgenommen: 
 

04.05.14 Miserikordias Domini 

 

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst mit Abendmahl Präd. Laupus 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst mit Abendmahl Präd. Laupus 

 Kollekte: Innenrenovierung  

11.05.14 Jubilate  

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst mit Taufe Pfr. Diefenbach 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst mit Taufen Pfr. Diefenbach 

 Kollekte: Ev. Weltmission  

18.05.14 Kantate  

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst mit Chören Pfr. Diefenbach 

 Kollekte: Kirchenmusikalische Arbeit  

25.05.14 Rogate  

09:30 Ober-Erlenbach: Gottesdienst  mit Konfirmandenvorstellung Pfr. Gerdes 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung Pfr. Diefenbach 

 Kollekte: Kinder-u. Jugendarbeit / Kinder-u.Jugendarbeit  

29.05.14 Christi Himmelfahrt  Donnerstag  

10:00 Ober-Erlenbach: Gottesdienst mit Abendmahl 1. Konfirmation Pfr. Gerdes 

10:45 Ober-Eschbach: Gottesdienst Pfr. Diefenbach 

 Kollekte: in Absprache mit Konfirmanden / Innenrenovierung  

01.06.14 Exaudi  

10:00 Ober-Erlenbach: Gottesdienst mit Abendmahl 2. Konfirmation Pfr. Gerdes 

10:00 Ober-Eschbach: Gottesdienst mit Abendmahl Konfirmation Pfr. Diefenbach 

 Kollekte: in Absprache mit Konfirmanden  
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Freud und Leid Geburtstage unserer Seniorinnen und Senioren  

im Mai 2014:  

in Ober-Eschbach: 
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Wir trauern um:  
    

* * * * *  

Wichtige Kennzahlen der EKHN 

Im letzten Gemeindebrief hatte ich den  
Umfang des Etats der EKHN genannt:  
Insgesamt 556 Millionen Euro plant unsere 
Landeskirche in diesem Jahr an Ausgaben. 
Das ist eine enorme Summe und umso 
wichtiger ist es, sich einmal den Umfang 
der kirchlichen Tätigkeit vor Augen zu  
führen. Die angeführten Zahlen beziehen 
sich auf das Jahr 2012. 

Die Evangelische Kirche in Hessen und 
Nassau hat mehr als 1,6 Millionen  
Mitglieder, das sind rund 32,5 Prozent der 
Bevölkerung im Kirchengebiet, das sich ja 
jeweils über Teile von Hessen und Rhein-
land-Pfalz erstreckt. Die Mitglieder verteilen 
sich auf 1.168 Kirchengemeinden. Zum 
Vergleich: Unsere Kirchengemeinde hat 
rund 3.000 Mitglieder, ist also im Vergleich 

größer als der Durchschnitt der Gemein-
den. Die Gemeinden sind in 47 Dekanaten 
zusammengefasst, die sich wiederum in  
6 Propsteien gliedern. Unsere Gemeinde 
gehört dem Dekanat Hochtaunus an,  
welches gemeinsam mit den Dekanaten 
Bad Schwalbach, Diez, Idstein, Kronberg, 
Nassau, St. Goarshausen und Wiesbaden 
zur Propstei Süd-Nassau gehört. 

In der EKHN sind rund 1.770 ausgebildete 
Pfarrer/Pfarrerinnen tätig, die ganz über-
wiegende Zahl davon in der Gemeinde-
arbeit. Daneben gibt es aber zum Beispiel 
auch die Schulpfarrer (155) oder die in der 
Spezialseelsorge Tätigen (135). Die Pfarrer 
stellen aber nur eine Minderheit der inner-
halb der Landeskirche beschäftigten Mitar-
beiter.     → 

Kirche und Geld III     von Achim Philippus 

in Ober-Erlenbach:  
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Insgesamt sind – ohne die diakonischen 
Einrichtungen -  mehr als 21.000 Hauptamt-
liche bei der EKHN beschäftigt, davon fast 
12.000 Personen mit mindestens einer  
halben Stelle. Eine hohe Zahl arbeitet dabei 
als Erzieher/-innen in den rund 600 evange-
lischen Kindertagesstätten, in denen mehr 
als 38.000 Kinder betreut werden. Weitere 
wichtige Berufsgruppen innerhalb der 
Hauptamtlichen sind die Sekretariats-/
Sachbearbeitung mit rund 1370 Personen, 
die Krankenpflegeberufe (684), die Ge-
meinde- und Sozialarbeit (809) Hauswirt-
schaft (435), Reinigungskräfte (448), Küster 
und Hausmeister (337), Kirchenmusiker 
(129) und sonstige Berufe (1825). Die  
Landeskirche mit den angeschlossenen 
Kirchengemeinden ist damit ein wichtiger 
Arbeitgeber im Kirchengebiet. 

Neben den Hauptamtlichen sind es aber 
vor allem auch die ehrenamtlichen Mit-
arbeiter, die sich in der Gemeindearbeit 
engagieren und der Kirche damit ein  
Gesicht vor Ort geben. Neben gut 11.000 
Kirchenvorstehern arbeiten rund 68.500 
weitere Ehrenamtliche in der Kirche mit und 
engagieren sich in der Kirchenmusik, in 
Spielkreisen und Kindergottesdiensten, in 
der Seniorenarbeit und natürlich bei den 
kirchlichen Festen und Gemeindefeiern. 
Allein in unserer Gemeinde sind es mehr 
als 250 Personen, die sich in der ent-
sprechenden Arbeit engagieren und damit 
Gemeinde auch tatsächlich erlebbar 
machen. Wir vom Kirchenvorstand sind 
sehr froh darüber, dass wir eine so hohe 
Zahl von engagierten Gemeindemitgliedern 
haben. 

Doch es wird in der EKHN nicht nur gefei-
ert, natürlich bilden die Gottesdienste einen 
wichtigen Schwerpunkt der Arbeit vor Ort. 

Über 72.000 Gottesdienste werden im Jahr 
gefeiert, hinzu kommen noch rund 18.000 
Kindergottesdienste. Allein am Heiligen 
Abend werden jeweils über 2.800 Gottes-
dienste gefeiert. 

Soweit zu den Aktivitäten innerhalb der 
EKHN, die die große Zahl des Haushalts 
etwas greifbarer machen. Im nächsten 
Gemeindebrief werde ich dann konkret in 
den Haushalt einsteigen und die größten 
Positionen etwas näher erläutern.  
Wie immer können Fragen sehr gerne  
direkt an mich gerichtet werden.  
Achim Philippus, Tel.: 908435, 
achim.philippus@iesy.net 

* * * * * 

Einladung zur Gemeindeversammlung 

Am 11. Juni, um 20.00 Uhr, möchte der  
Kirchenvorstand alle interessierten Ge-
meindemitglieder zu einer Gemeindever-
sammlung in den Gemeindesaal in der 
Ober-Eschbacher Straße 76 einladen. Wir 
möchten mit Ihnen über den aktuellen 
Stand der Planungen zur Innenrenovie-
rung der Kirche sprechen und freuen uns 
auch über Ideen aus der Gemeinde.  
Es werden auch die Architekten, die die  
Renovierung planen und begleiten, an-
wesend sein, um Ihnen fachkundige Aus-
künfte geben zu können.   
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung. 
 Dr. Michael Baumann 
 Vorsitzender des Kirchenvorstands  
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Willkommen bei den Gruppen und Kreisen der Gemeinde: 

    Gemeindesaal Ober-Eschbach    Ober-Eschbacher Str. 76 

Seniorenkreis Mittwoch, 07.05.  15:00 Fr. Kornmayer  Tel. 42674 

Frauenkreis  Montag, 05.05.  15:00 Fr. Dippel   Tel. 43594 

Kirchenchor Donnerstags 20:00 Jutta Hikel  Tel. 684352 

Kindergottesdienstteam nach Absprache  Fr. Diefenbach Tel. 457019 

Jugendband 

„Church Rock“ 

Samstags, nach 

Absprache 

11:00 - 

12:30 

Stefanie Mildenberger  

Tel. 0151-2046 7873 

„Saitenflitzer“ - 

Das Streichorchester 

Montags 17:15 - 

18:00 

Andrea Christ  Tel. 687778 

Kinderchöre und Jugendchor  Jutta Hikel  Tel. 684352 

ab 5 Jahre bis 2. Klasse  Donnerstags 15:00  

Kinder der 3. bis 5. Klasse Donnerstags 15:45 

Kinder ab 6. Klasse  Donnerstags 16:30 

    Gemeindehaus Leimenkaut    An der Leimenkaut 7 

Jungschar 

Kinder 6-10 Jahre 

Montags 16:15 - 

17:15 

Info:  James Karanja  

Tel. 017665682719  

Offener Spielkreis 

Von 0 – Kindergartenalter 

Donnerstags 9:30 -

11:00 

Info:  Sabine Winter   

Tel. 489599 

„Treffpunkt Kinderleicht“ Mittwochs nach Absprache  Jutta Bormann Tel. 898251 

    Gemeindezentrum Ober-Erlenbach    Holzweg 36 

Seniorenkreis Mittwochs, 14-tägl. 15:00 Karin Olkiewicz Tel. 451656 

Handarbeitskreis Dienstags, 14-tägl. 15:30 Fr. Wildemann  Tel. 42752 

Kinderkirchenkreis nach Absprache  Gudrun Deutsch Tel. 43822 

Krabbelgottesdienstkreis nach Absprache  Ditta Bartesch  Tel. 489148 

Radler  

(Treffpunkt Erlenbachhalle) 

Dienstag, 

20.05. 

13:00 - 

18:00 

H. Gruber  Tel. 42976 

H. Reininger  Tel. 457458 

Frauenfrühstück Donnerstag, 

22.05.  

09:30 E. Pauler  Tel. 9445856 

S. Holzer  Tel. 489179 



 I M P R E S S U M  

 

Wichtige Anschriften in unserer Gemeinde   

Gemeindebüro Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach   

Ines Jacob,  Jahnstr. 18 ,       48 82 30 
Montag, Mittwoch und Freitag 9:00 - 12:00 Uhr und Freitag 15:00 - 18:00 Uhr   

Bei Bedarf Dienstag 9:00 -12:00 Uhr in Ober-Erlenbach, Ringstr. 1a Bitte vorher tel. anmelden ! 

e-Mail: ev.kirchengemeinde.ober-eschbach@ekhn-net.de  oder  Fax: 48 82 31 

Pfarrstelle I   - Ober-Eschbach -  Dietmar Diefenbach,  Haingrabenweg 1,            45 70 19 

Sprechzeiten nach Vereinbarung  

e-Mail:  diefenbach@onlinehome.de   

Pfarrstelle II   - Ober-Erlenbach -  Christoph Gerdes,  Ringstr. 1a,                         45 91 95 

Sprechzeiten nach Vereinbarung  
e-Mail: chr.gerdes@web.de   oder   Fax: 68 49 47 

Gemeindesaal Ober-Eschbach Ober-Eschbacher Str. 76  

 Ljubica Cancar 0157 77 96 26 72 
Gemeindehaus Leimenkaut An der Leimenkaut 7 45 75 70 

 Gerda Eberhard An der Leimenkaut 26 4 21 89 

Gemeindezentrum Ober-Erlenbach Holzweg 36  
EJW Bad Homburg  49 47 49 

Ökumenische Sozialstation 30 88 02 

Demenzsprechstunde Projekt „Lebensbaum“  Dienstags  9:00 - 12:00 Uhr 30 88 24 

Beratungsstelle Diakonisches Werk 30 88 03 

Bad Homburger Hospiz-Dienst  868 68 68 

14 34 78 Krankenhauspfarrerinnen   Margit Bonnet  margit.bonnet@evangelisch-hochtaunus.de 

 Helgard Kündiger 39 07 31 

AWO-Seniorenberatung, Kirchplatz 1, Ober-Eschbach awoobereschbach@arcor.de 41480 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief:  05.05.2014  
Sabine Winter, E-Mail: sabine.winter@tele2.de    oder    Gemeindebüro Ober-Eschbach 
Herausgeber:  Evangelische Kirchengemeinde Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach,  
Jahnstr. 18, 61352 Bad Homburg,   Vorsitzender Dr. M. Baumann (V.i.S.d.P.) 
Redaktion:   Dr. M. Baumann,   R. Dillenseger,   R. Richter,   S. Winter    
Auflage: 2.500      Druck: Gemeindebriefdruckerei.de Groß Oesingen 
Internet: www.zur-himmelspforte.de 

 

Evang. Kirchengemeinde 
Ober-Eschbach - Ober-Erlenbach 
Spendenkonto Frankfurter Voba 
IBAN:  
DE 3750 1900 0060 0081 4642 
BIC:  FFVBDEFFXXX 

 

Stiftung Zur Himmelspforte 

Frankfurter Volksbank  

IBAN:  

DE 8150 1900 0060 0081 4723 

BIC:  FFVBDEFFXXX 

mailto:diefenbach@onlinehome.de
mailto:awoobereschbach@arcor.de
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Wer ist eigentlich David und 
wann hat er gelebt? Warum war 
er so ein cooler Held?  

Mit diesen Fragen und dem Thema 
haben sich die Kinder am Kinder-
bibeltag „David ist ein echt cooler 
Held“ beschäftigt. Dieser Tag  
wurde von den Helfern Cora Freyn-
hagen, Melanie Dippel, Natascha 
Noetzel, Anke Wolf, Corinna Wolf 
und den Konfirmanden Felix Küper 
und Max Schemann gestaltet. 
Nach der Begrüßung und der Vor-
stellung haben sich alle eingesun-
gen. Nach dem Lied „David ist ein 
echt cooler Held“ erzählte Martina 
Diefenbach etwas über die Salbung 
Davids. Damit die Kinder verste-
hen, warum Gott nur das Herz an-
schaut, wurde selbst gebastelt. Die 
Kleinen bearbeiteten Holz mit 
Schmiergelpapier, woraus später 
ein Herz wurde. Nach dem Basteln haben 
sich alle erst mal gestärkt. Es gab leckeres 
Fladenbrot mit Butter. Danach führte Frau 
Diefenbach die Erzählungen von David am 
Hofe von Saul weiter. Es wurde aber auch 
fleißig musiziert, sogar mit selber gemach-
ten Rasseln! Die Kinder machten anschlie-
ßend Vertrauensübungen, zum Beispiel, 
dass man in Stresssituationen nicht bis 
zehn zählt, sondern zu sich sagt „Gott hat 
mich lieb“ und „Ich bin auch ein Kind Got-
tes“. Die Zeit verging wie im Flug und 
schon gab es Mittagessen. Nach dem  
Essen ging es mit einer Erzählung über 
David und Saul in der Kirche weiter. Dann 

wurden die Kinder in Altersstufen eingeteilt 
und lernten durch verschiedene Helfer wie 
man Held im Alltag sein kann. In der Kirche 
gab es danach die letzte Erzählung, in der 
es um die Krönung Davids ging. Der Tag 
nahte dem Ende, die Kinder schmückten für 
den Tauferinnerungsdienst die Kirche mit 
vielen goldenen Kronen. Zum Schluss san-
gen alle ein Abschlusslied und es wurden 
noch kurz die Rollen für das gleichnamige 
Musical im April verteilt.  
Wir freuen uns auf den nächsten Kinder-
bibeltag 2015 und hoffen, dass wieder so 
zahlreiche Kinder kommen! 
 Nicole Brossog und Hannah Böhmig 

Fotos: Cora Freynhagen 

Kinderbibeltag 2014: David  
ist ein echt cooler Held  
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* * * * * 

 

Knapp ein Jahr haben sich 12 Ober- Erlen-
bacher Konfirmandinnen und Konfirmanden 
auf ihre Konfirmation vorbereitet. 

Als Abschluss dieser Zeit haben sie einen 
Vorstellungsgottesdienst rund um die 
Schöpfung vorbereitet und alle sind einge-
laden, diesen besonderen Gottesdienst mit 
den Konfirmanden zu feiern -  
am 25. Mai um 9:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum Ober-Erlenbach. 

Die 14 Ober-Eschbacher Konfirmandinnen 
und Konfirmanden werden sich mit ihren 
Konfirmationssprüchen und Themen aus 
dem Konfirmandenjahr vorstellen. 

Der Gottesdienst am 25. Mai um 10:45 Uhr 
in der Kirche „Zur Himmelspforte“ in 
Ober-Eschbach wird von unserer Kirchen-
band „Church Rock“ musikalisch mit  
gestaltet. Auch zu diesem Gottesdienst sind 
Sie herzlich willkommen.  

Vorstellungsgottesdienste  
der Erlenbacher und Eschbacher Konfirmanden 


